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Neue Veröffentlichung 
Hamburger Stadtteil-Profile für das Berichtsjahr 2016 erschienen 
 
 

• In Hamburg leben Familien mit Kindern vorwiegend am Stadtrand. 
So gibt es in mehr als jedem dritten Haushalt in Neuallermöhe 
Kinder, aber nur in rund jedem zehnten Haushalt in St. Georg oder 
Barmbek-Nord. 
 

• Über 44 Prozent der Haushalte mit Kindern in Dulsberg sind 
Alleinerziehenden-Haushalte. Mit unter zehn Prozent ist der Anteil 
der Alleinerziehenden in Reitbrook dagegen am geringsten. In Ham-
burg insgesamt liegt dieser Anteil bei rund 26 Prozent. 

 
• Ein gutes Drittel der Bewohnerinnen und Bewohner Poppenbüttels 

ist älter als 64 Jahre, in Hammerbrook sind es dagegen weniger als 
vier Prozent. 

 
• In Moorburg und Altenwerder leben weniger als 50 Personen auf 

einem km². In Hoheluft-West sind es dagegen mehr als 
18 000 Menschen. 

 
• Der Anteil der Schülerinnen und Schüler in Gymnasien liegt in  

Groß Flottbek, Othmarschen, Rotherbaum und Harvestehude bei 
über 80 Prozent. Im Hamburger Durchschnitt sind es unter 
50 Prozent. 

 
• Die günstigsten Grundstückspreise finden sich südlich der Elbe, vor 

allem in Wilhelmsburg und auf der Veddel. 
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• In Dulsberg sind die Wohnungen im Durchschnitt rund 53 m² groß, in 
Wohldorf-Ohlstedt dagegen über 140 m². Der hamburgweite Durch-
schnitt beträgt 76 m². 

 
• Fast die Hälfte aller Kinder unter 15 Jahren in Steilshoop erhält Sozi-

alleistungen nach SGB II. 
 
Diese und viele weitere Informationen sind den Hamburger Stadtteil-Profilen 
zu entnehmen, die das Statistikamt Nord jetzt in neuer Ausgabe veröffent-
licht hat. Die Publikation enthält statistische Daten zu den Themen Bevölke-
rung und Haushalte, Wanderungen, Sozialstruktur, Wohnsituation sowie Inf-
rastruktur und Verkehr für alle Bezirke und Stadtteile der Hansestadt. Ge-
sondert ausgewiesen sind die Quartiere Mümmelmannsberg, Reiher-
stiegviertel, Osdorfer Born, Eidelstedt-Mitte, Steilshoop, Hohenhorst, Loh-
brügge-Ost, Harburger Innenstadt/Eißendorf-Ost und Neuwiedenthal.  
 
Die Hamburger Stadtteil-Profile – Berichtsjahr 2016 stehen als kostenloser 
Download (PDF) im Internet zur Verfügung. Außerdem sind die Daten in 
eine interaktive Online-Karte integriert, die individuelle grafische Ansichten, 
Sortierungen und Auswahlen ermöglicht.  
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